Anlage 3 (zu §§ 30 bis 32 GLKrWO)    



	[bookmark: _GoBack]Stimmzettelmuster für die Wahl des Gemeinderats, *
wenn mehrere gültige Wahlvorschläge vorliegen

Die Farbe ist weiß oder weißlich. Sind Wahlen verbunden, bestimmt das Landratsamt die Farbe.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat ______1) Stimmen.
Keine Bewerberin und kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie oder er mehrfach aufgeführt sind.2)

(Aufdruck des Gemeindesiegels)	Stimmzettel
zur Wahl des Gemeinderats in ______________________________________ 3)

am _____________________

	
Wahlvorschlag Nr. 1 4)
	
	
Wahlvorschlag Nr. 2
	
	
Wahlvorschlag Nr. 3
	
	
Wahlvorschlag Nr. 5

	
	Kennwort 5)
.....................................................
	
	
	Kennwort
.....................................................
	
	
	Kennwort
.....................................................
	
	
	Kennwort
.....................................................

	
	101
	Burghauser Fritz, Kunstformer, Gemeinderatsmitglied, 1972 6)
	
	
	201
	Dr. Straßer Maria, Professorin, 1965
	
	
	301
	Nicklas Isolde, Buchhändlerin, Mitglied des Landtags
	
	
	501
	Lempert Fritz, Uhrmacher, Gemeinderatsmitglied

	
	102
	Schröder Heike, geb. Haller, selbständige Kauffrau, 1989
	
	
	
	Dr. Straßer Maria, Professorin, 1965
	
	
	
	Nicklas Isolde, Buchhändlerin, Mitglied des Landtags
	
	
	
	Lempert Fritz, Uhrmacher, Gemeinderatsmitglied

	
	103
	Dr. Müller Georg, Arzt, Kreisrat
	
	
	
	Dr. Straßer Maria, Professorin, 1965
	
	
	302
	Bals Max, Fabrikant, Kreisrat, 1981
	
	
	
	Lempert Fritz, Uhrmacher, Gemeinderatsmitglied

	
	104
	Storch Renate, Gastwirtin, 
Kreisrätin
	
	
	202
	Wutz Karl, Bauarbeiter,
zweiter Bürgermeister, Kreisrat
	
	
	
	Bals Max, Fabrikant, Kreisrat, 1981
	
	
	502
	Wagner Rosa, Photographin, 1999

	
	105
	Böhm Andreas, Kaufmann, Stellvertreter des Landrats
	
	
	
	Wutz Karl, Bauarbeiter,
zweiter Bürgermeister, Kreisrat
	
	
	303
	Englert Kurt, Kaufmann
	
	
	
	Wagner Rosa, Photographin, 1999

	
	106
	Alexandros Stavros, Kraftfahrer
	
	
	
	Wutz Karl, Bauarbeiter,
zweiter Bürgermeister, Kreisrat
	
	
	304
	Lambertozzi Gabriella, Übersetzerin
	
	
	
	Wagner Rosa, Photographin, 1999

	
	107
	Schenkel Hans, Vertreter, 1969, Stiersdorf
	
	
	203
	Leroux Marie, geb. Hopf, Innenarchitektin
	
	
	305
	Kettner Wilhelm, Autohändler
	
	
	503
	Offner Hans, Pensionist, Archivpfleger

	
	108
	Almer Karin, Dipl.-Verwaltungs-wirtin (FH), Regierungsamtfrau
	
	
	
	Leroux Marie, geb. Hopf, Innenarchitektin
	
	
	306
	Schneck Max, geb. Zapf, Kaufmann
	
	
	
	Offner Hans, Pensionist, Archivpfleger

	
	109
	Stangl Josef, Dipl.-Volkswirt,
Versicherungsvertreter
	
	
	204
	Brandl Johann jun., Schlosser
	
	
	307
	Vollberg Anna, Angestellte, 2000
	
	
	
	Offner Hans, Pensionist, Archivpfleger

	
	110
	Moser Franz sen., Techniker
	
	
	
	Brandl Johann jun., Schlosser
	
	
	308
	Veit Hermann, Rechtsanwalt
	
	
	504
	Gugler Maria, Bibliothekarin, Kreisrätin, 1975

	
	111
	Obermüller Paula, geb. Meier, Hausfrau, 1987
	
	
	205
	Palm Ida, Hausfrau, 1977, Hochberg
	
	
	309
	Melchior Georg, Studienrat, Kreisheimatpfleger
	
	
	
	Gugler Maria, Bibliothekarin, Kreisrätin, 1975

	
	112
	Huber Franz, Bankangestellter, Bezirksrat
	
	
	206
	Deimel Charlotte, Studentin, 2003
	
	
	310
	Jansen Gottfried, Dipl.-Ingenieur,
Bauleiter
	
	
	
	Gugler Maria, Bibliothekarin, Kreisrätin, 1975

	
	113
	Sauer Hermann, Installateur
	
	
	207
	Glotz Georg, Metzgermeister
	
	
	311
	Trautmann Karola, Angestellte
	
	
	505
	Bradfield Mary, Kürschnerin





Hinweise für die Herstellung der Stimmzettel:

1)	Die jeweils maßgebende Stimmenzahl ist einzudrucken.
2)	Der Zusatz „auch dann nicht, wenn sie oder er mehrfach aufgeführt sind“ kann entfallen, wenn keine sich bewerbende Person mehrfach aufgeführt ist.
3)	Anzugeben ist der Name der Gemeinde; bei Kreistagswahlen ist anzugeben, in welchem Landkreis die Wahl stattfindet.
4)	Ordnungszahlen der Wahlvorschläge.
5)	Für die Auszählung der Stimmen können Strichcodes angebracht werden. Die Stimmzettel müssen im Wahlkreis einheitlich sein. Der Bereich der Strichcodes kann mit einem weißen oder hellen Farbton hinterlegt werden.
6)	Angaben zur Person der Bewerberinnen und Bewerber: Familienname, Vorname, Beruf oder Stand; mögliche weitere Angaben: Geburtsname, akademische Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Geburtsjahr, amtlicher Name des Gemeindeteils.

* Dieses Stimmzettelmuster ist für die Wahl des Kreistags entsprechend anzuwenden; hierbei ist das Siegel des Landkreises anzubringen. Bei den Angaben zur Person ist zusätzlich der Name der Gemeinde anzugeben.


 



